Government owned Vattenfall's coal operations in Germany has rightly become a hot issue in the election debate. The both Government options would quickly overcome the both climatically and economically high risk that coal business involves. From being a relatively stable source of revenue to the state is lignite operations now face major technological, economic and legal challenges. Policy response is necessary, but short-sighted policy placards saying that fast sell coal resources could lead to a double loss for both the business climate and economy. 


Government owned Vattenfall is Sweden's largest single climate burden. The company alone emits twice as much carbon as the entire country of Sweden and would add open five new coal mines to supply coal-fired plants with fuel by 2050. The new mines contains 1.2 billion tonnes of lignite and will cause equal emissions of carbon dioxide if the carbon is combusted. Since Vattenfall bought the lignite mines in Germany in 2001, over 1,000 people had to leave their homes, three whole villages and parts of the village has been razed to the ground and firing of lignite have been between 2002 and 2013 caused a spill of more than 1 billion tons of carbon dioxide. If the plans for the five new mines becomes a reality, additional seven whole villages razed to the ground and 3,400 people displaced. 


Until now, the climate devastating coal business nevertheless led a fairly stable income to the treasury, but the economic, legal and technical conditions have been changed recent years, and the risk are that coal power will be the next Nuon-debacle. The decrease in value is partly due to the following: 


1) Germany's redevelopment project for the energy sector, Energiewende, includes a phase-out of nuclear power by 2022, a 80-95 percent reduction in greenhouse gas emissions by at least 80 percent renewable electricity by 2050, several studies show that brown coal in Germany must be phased out around 2030 if the objectives of Energiwende are to be achieved. When tougher policy instruments are introduced at national and EU level, this will mean a higher cost of brown coal. 


2) Estimates of coal power plants lifetime shows that either will require significant investment in existing coal plants, or new coal plants, if the carbon of the five planned new mines will be used. 


3) The legal preconditions for the opening of new coal mines are changing as the carbon will be less important in the German energy mix. Vattenfall already has two lawsuits against themselves, recent court decisions have increased the residents' rights and mining potential conflict to the European water regulations. 


The overall financial risk outlook is one reason Vattenfall, despite long time looking, so far failed to find a buyer for the German lignite business. In January this year a rumor was that Vattenfall plans to sell part of its coal assets to the state of Brandenburg and to the company's cogeneration plant and mines valued at between two and four billion Euros. The state of Brandenburg was not interested in buying. Also Polish energy company PGE, with extensive experience in coal, has turned down an offer to buy Vattenfall coal plant Jänschwalde because life is expected to go out so 2025. It is very uncertain whether Vattenfall will find any buyers for coal power, but it is certain that it will not be a rich business for the company. 


Sweden has, through Vattenfall, a unique opportunity to show real leadership in climate change initiatives, play a key role in Europe's largest redevelopment project Energiewende whilst taking responsibility for past climate liabilities in the regions where Vattenfall been operating. Selling would be irresponsible. The way forward must be to allow the carbon to remain in the ground. Plans for new coal mines must be stopped and the coal-fired plants must be gradually phased out. Vattenfall must obviously actively contribute to Germany's and the EU's climate targets, and then it is impossible to open new coal mines. The government that is elected on Sunday should, as one of its first actions, stop the opening of new coal mines in Germany and instead free up capital so that Vattenfall can afford to invest out of the fossil fuel trap that the company now finds itself. The government should give the company clear directives about changing business idea to instead develop a hundred percent renewable energy company. Then the Swedish people who are also micro owners of Vattenfall would get an energy company to be proud of.


Deutsch  mit google-translate..





Regierung gehört Vattenfall Kohlegeschäft in Deutschland hat zu Recht ein heißes Thema in den Wahl Debatte geworden. Die beiden Regierungs Optionen würden schnell überwinden die sowohl klimatisch und wirtschaftlich hohes Risiko, dass Kohle-Geschäft beinhaltet. Von einem relativ stabilen Einnahmequelle an den Staat ist die Braunkohle-Operationen jetzt vor großen technologischen, wirtschaftlichen und rechtlichen Herausforderungen. Antwort der Politik ist notwendig, aber kurzsichtige Politik Plakaten sagen, dass schnell zu verkaufen Kohle-Ressourcen könnte zu einem doppelten Verlust sowohl für das Geschäftsklima und die Wirtschaft führen. �Regierung gehört Vattenfall ist Schwedens größte Einzel Klima belasten. Das Unternehmen emittiert allein doppelt so viel Kohlenstoff wie das gesamte Land von Schweden und würde offen fünf neue Kohlebergwerke zu Kohlekraftwerke mit Brennstoff zu versorgen bis 2050 fügen Sie die neuen Minen enthält 1,2 Milliarden Tonnen Braunkohle und gleich die Emissionen von Kohlendioxid verursachen wenn der Kohlenstoff verbrannt wird. Da Vattenfall kaufte die Braunkohlebergwerken in Deutschland im Jahr 2001, hatte mehr als 1000 Menschen ihre Häuser verlassen, hat drei ganze Dörfer und Teile des Dorfes auf den Boden und Brennen von Braunkohle haben zwischen 2002 und 2013 dem Erdboden gleichgemacht worden war verursachte eine Lauf von mehr als 1 Milliarde Tonnen Kohlendioxid. Wenn die Pläne für die fünf neuen Minen Wirklichkeit wird, weitere sieben ganze Dörfer dem Erdboden gleichgemacht und 3.400 Menschen vertrieben. �Bisher führte das Klima verheerende Kohle-Geschäft dennoch eine relativ stabile Erträge in die Staatskasse, aber die wirtschaftlichen, rechtlichen und technischen Voraussetzungen wurden den letzten Jahren verändert, und das Risiko ist, dass Kohlekraft wird die nächste Nuon-Debakel sein. Der Werte ist teilweise auf die folgenden: �1) in Deutschland Sanierungsprojekt für den Energiesektor, Energiewende, enthält einen Ausstieg aus der Atomkraft bis 2022, eine 80-95 prozentige Reduktion der Treibhausgasemissionen um mindestens 80 Prozent Strom aus erneuerbaren Energien bis zum Jahr 2050 mehrere Studien zeigen, dass Braunkohle in Deutschland muss um das Jahr 2030 auslaufen werden, wenn die Ziele der Energiwende erreicht werden sollen. Wenn zäher politischer Instrumente auf nationaler und EU-Ebene eingeführt werden, bedeutet dies höhere Kosten von Braunkohle. �2) Die Schätzungen Kohlekraftwerke zeigt, dass Lebenszeit entweder erhebliche Investitionen in das bestehende Kohlekraftwerke oder neue Kohlekraftwerke erforderlich, wenn der Kohlenstoff der fünf geplanten neuen Minen verwendet. �3) Die gesetzlichen Voraussetzungen für die Eröffnung neuer Kohlebergwerke ändern sich der Kohlenstoff in der deutschen Energie-Mix weniger wichtig sein. Vattenfall hat bereits zwei Klagen gegen sich selbst, haben die jüngsten Gerichtsentscheidungen Rechte der Bewohner und Bergbau potentiellen Konflikt mit den europäischen Vorschriften Wasser erhöht. �Der finanzielle Gesamtrisiko Ausblick ist ein Grund, Vattenfall, trotz langer Zeit auf der Suche, bisher nicht gelungen, einen Käufer für die deutsche Braunkohle Unternehmen zu finden. Im Januar war ein Gerücht, dass in diesem Jahr Vattenfall plant, einen Teil seiner Kohle Vermögenswerte an den Staat von Brandenburg und der Firma KWK-Anlage und Minen auf zwischen zwei und vier Milliarden Euro zu verkaufen. Das Land Brandenburg war nicht daran interessiert, den Kauf. Auch polnische Energiekonzern PGE, mit umfangreicher Erfahrung in der Kohle, hat sich ein Angebot zum Vattenfall-Kohlekraftwerk Jänschwalde kaufen gedreht, weil das Leben wird erwartet, zu gehen, so 2025 Es ist sehr ungewiss, ob Vattenfall wird keine Käufer für Kohlekraft finden, aber es ist sicher, dass es nicht ein reicher Geschäfts für das Unternehmen werden. �Schweden hat durch Vattenfall, eine einmalige Gelegenheit, wirkliche Führung in Klimaschutzinitiativen zeigen, spielen eine Schlüsselrolle in Europas größtem Sanierungsprojekt Energiewende, während die Verantwortung für das Klima der Vergangenheit Schulden in den Regionen, in denen Vattenfall tätig. Verkaufs wäre unverantwortlich. Der Weg nach vorne muss sein, damit der Kohlenstoff in der Erde bleiben. Pläne für neue Kohlebergwerken muss gestoppt werden und die Kohlekraftwerke müssen nach und nach abgebaut werden. Vattenfall muss natürlich aktiv nach Deutschland und die EU-Klimaziele beitragen, und dann ist es unmöglich, neue Kohlebergwerke zu öffnen. Die Regierung, die am Sonntag gewählt wird, sollte, als eine ihrer ersten Aktionen, stoppen Sie die Eröffnung des neuen Kohlebergwerken in Deutschland und stattdessen Kapital frei, so dass Vattenfall sich leisten können, aus dem fossilen Brennstoff-Falle, dass das Unternehmen befindet sich jetzt zu investieren. Die Regierung sollte das Unternehmen klare Richtlinien über die Änderung der Geschäftsidee zum stattdessen entwickeln hundert Prozent erneuerbaren Energieunternehmen. Dann werden die Menschen in Schweden, die auch Mikro Besitzer Vattenfall bekommen würde ein Energieunternehmen, um stolz sein. 








